h für den 


Beau der Königtien Regen zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial ⸗ Sehnde Ernte im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe W 385. 


No. 247. 0 Montag, den 22. Oktober 848. 


| are Fremde. 0 
Angekom wen den 20. Oktober 1849. 


Die Hrn. Kaufl. Kämpff u. Pur a. Berlin, Hr. Gutsbet Glodre a. Stutt⸗ 
bo, log. im Engl, Hauſe, Hi. Kreisphyſikus A. Adloff a. „Sarthanß, Hr. Gutes 
beſitzet Möller a. Kaminitza, Hr. eee Schatz a Catthaus, log. im 
N — 4 


TE ee 
1. Am 5. September 1849 wurde im Spengawsker Walde bei Pr. Star, 
gardt die bereits in Verweſung übergegangene Leiche einer anſcheinend ſich erhaäng⸗ 
ten Perſon männlichen Geſchlechts vorgefunden, welche mit einem Recke von grau⸗ 
weißem Sommerzenge, einer Werte von braun und blau geſtteiftem Bukskin, Bein⸗ 
kleidern von grauweſßem Sommerzeuge und einer braunen Tuchmütze mit Wachs⸗ 
leinwand gefüttert, befteider war. In der einen Weſtentaſche wurde eine Haar⸗ 
flehte, anſcheinend Frauenhagre, dunkelbraun, vorgefunden 

Alle diejenigen, welche über dieſe Leiche Auskunft geben konnen, werden hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich bei dem unterzeichneten Gerichte zu melden, wo auch eins 
zelne Stücke der 3 Kleit nngsſücke zum Beſichtigung — Verlangen 
werden vorgelegt werden. N 

Pr. Statgardt, den 14. September 1811 1 1455 
f 15 0 8 Kreis ⸗ Gericht. b 
2in Abtheilung. a 
2 ßen: Garebifer Guſtav Hoppe, aus Serpien? an das Stäntein Julie 
FR aus Czeppeln, weiche eee in Elbing nehmen werden, haben 


— 


— — 
4 . 2 u) P E 2. 
für die Dauer N ER. einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
zethaudlung 
N . 


des Erwerbe, lat 8 vom 10. Sertemberſc, ausgeſchloſſen. 
ewig e ch Sede sn 9 „ 
| — Königl. Kreis- Gericht. 6 
3. Der Buchhalter Karl Eduard Kaske von hier und die Franziska Goltz 


im Beitritte ihres Vaters, des Vüchſenmachels Johann Gottfried Goltz von Dir⸗ 
ſchau, haben laut ger ſchtlichen Vertrages die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes für ihte Ehe ausgeſchloſſen. e 

Benn den N. See e en 

Königl. Stadt und Kreisgericht. 
. II. Abtheilung. 

4. Der Gutspächter Friedrich Julius Griſanowski aus Wyezlin, und deſſen 
Braut Amalia Juſtina Günther aus Centadshammer, haben vor der von ihnen 
einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Neuſtadt, den 1J. September 1849. 

2.5 Königliches Kreis⸗Gericht. er 
1 V F R T FES 8 E M E NTT game 
5. Die hieſige Königliche Artilerie-Werkſtart hat 150 Achſenfutter, 260 
Arme, 100 Tragebäume, 30 große, 150 kteine Brackbölzer, 300 kleine, 800 mitt: 
tere Felgen, 50 große Naben, 200, Outſcheide, ſaumtlich aus küſteru oder geichen 
Holz, 30 eichene Sattelbaume und 700 eichne kleine, Speichen, 180, Stück 3. zol. 
lige und 350, Stück 33 zöllige rüſterne, Bohlen, 100 bis, 200, birkene Nicht; und 
Hebebäume und 20 bükene Leiterſtangen, ſowie 3000 Stück rob. oder weißbüch ne 
ahorn und röſterne Zwieſel im Wege der Submiſſien zu beſchaffen und wird hier⸗ 
zu ein Teimin auf den 30. Octeter c, Vormittags 9 User, in unſerm Geſchäfts⸗ 
zinmer, Hühnergaſſe No. 323. anberaumt. Lieferunge uſtige für das Ganze ſo⸗ 
wohl, als fur einzelne Theile, weiden eingeladen die, Lleferungs bedingungen 
in den gewöhnlichen Geſchäfts ſtunden daſelbſt einzuſchen, Guß wältige Unternehmer 
können dieſelben auf Verlangen gegen Erſiattung der Kopialien abſchrifttich exhal⸗ 
ten), und dann ihte ſchriſtlichen, verſiegelten Gebote mit dem. Vermerk „Submiſ⸗ 
Non auf Nutzholge bis ſpäteſteus Morgens $ Uhr am Tage des Terminus an uns 
einzureichen. Den Submittenten ſteht es fiei, dem Termine in Perſon oder durch 
einen ſchriftlich legitimnten Bevollmächtigten bezuwohnen. — Sollten Beſitzer 
geneigt ſein, unbeſchlagene eichne oder rüſterne Blöcke von geſunder und ſonſt 
Aren ls a zu liefern, aus denen ſich obige eichenen oder rüſternen Hölzer 
zurichten laſſen, ſo ſind wir nicht abgeneigt, auch hierauf Verbindungen anzuknüpfen. 

Danzig, den 8. September aa! 47% Bin PD 0 

Die Verwaltung der Königlichen Artillerie-Werkſtatt. 

6. Nachdem die während der Armixung der hieſigen Feſtung ſtattgehabte beſchränkte 
Nutzung der Gräben, wozu auch einzelne Parcellen nur verpad tet waren, aufgehoben. 
worden, ſteht zus fernerweiten Verpachtung der letzeren, ſowie derjenigen bel de⸗ 


—— TER, 


— 
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nen das frühere Pacht⸗Verbältuiß in eier er abgelaufen iſt, als: 
N Parcelle No. 69 die Feſtungsgräben Holms, 
do. „ 75. der Hauptgraben von der Spitze des Ba En Roggen bis 
. zum linken Schulterpunkt des Baſtions 
do. „ 34. der Hauptgraben von der Sacobaihurbeäde bis zur 
Pockenhäuſer Schleuſe, 
do. 36 die Gräben um die Enveloppe des Forts Quarree zu 
Weichſelmünde 
ein Licitations⸗Teimin auf 
N den 26. d. M., Vormittags 11 Uhr, 
im hieſigen Fortifications- Bureau auf ven Fauhoje . wozu a e bu, 
e eingeladen werden. 
Danzig den 20. Oktober 1819. 
Königliche Baches 
7 Dienſtag, den 30. Oktober c., Nachmittags 1 Uhr, ſollen in Rückfort 
in er, zn. des Gaſtwirths Herrn Varendt er Gegenſtände, als: 
Billard nebſt 5 Bällen und 12, Nuteg t 
+ fichtene polirte Tiſche, erh HR 
3 Dutzend polirte Rohrſtühle, 25 
- Sophas und 
großes birkenes polirtes Anderſtünd 
an ii Meihbicräuten; gegen gleich baare Bezahlung, verkauft werden. 
ene, den 18. Oktober 1849. 
Der gerichtliche AitiionbsNommiflai, 


Sonnabend, Ten 3. ENTER PN 0 ea 10 uhr, ſollen dor der Be⸗ 
lg des Gaſtwikths Hrn. Kirſchſtein unter den hohen Lauben 
2 Gefäße mit Rheinwein 
gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend perkauft werden. 
a er den 18. Oktober 1849 4 
Der gerichtliche Auktions⸗Comwiſſarius. 


Keßler. 
en b en din ne 
undi“ beate früh erfolgte glückliche Entbindung meiner, lichen Frau Roſalie, 


geb. Carjer, von einem geſunden Knaben, zeige 1 an. 


Danzig, den 20. Okteber 1849. J. M. Bauer. 


* S. Aach z iz e gent 
10. n uth Langenmarkt 432., ſind zu haben: 
St, M. 1 Se alone 4 


U n ſt e. 
„Oder Anweiſung auf alle Arten 92 den Ba die Wittetung oder Lockſpeiſe 
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zu machen, um fie in Reuſen und e mit der Angel und dem Zeuggarne und 
mit den bloßen Händen zu fangen; ebenſo auch die Witterung auf Krebſe, fie in 
Reuſen und Säcken, mit dem Ketſcher und den Stecknetzen zu fangen, nebſt man: 
wem Wiſſenswürdigen für Fiſchliebhaber, Teichbeſitzer und Fiſcher, die Beſaamung 
der Teiche mit Fiſchen und Krebſen und mehrere geheim geh ltene Künſte betref⸗ 
fend. Dritte Auflage. 8. Geh. Preis 10 Sgr. 
e Die Angelfiſcheren, 
nach allen ihren verſchie enen Betriebs weiſen dargeſtellt. Nebſt genauen Belehrun⸗ 
gen über die Selbſtverfeftigung der Angelgeräthe, über den Köder und über das, 
was in Vezug auf den Fang der einzelnen bei uns vorkommenden Fiſche insbeſon⸗ 
dere zu beobachten iſt. Von H. A. D., Werner. Mit 2 Tafeln, Abbildungen, 
8. Geh Preis 10 Sgr. ri u r 
| Annes W ern 
1 5 ni 175 * 4 ” U { 1 2 L 7 7 * 
1% „„ Veteranen⸗Verein. . 
Heute Abend 7 Uhr Generafderja mmlung Tiſchlergaſſe 629. 
Die Aufnahme neuer Mitglieder findet ebendaſelbſt ſtör⸗ Wi! 91 
12. Danziger Gerichtshalle. ute fra erben d. Schwur. 
gerich ts Sitzung v. 20. Verhandlung in der Unterſuchungs⸗Sache wider den 
Schloſſergeſellen Hoff mann zu Pra ft wegen Todſchlags. Sämmtl. Ver: 
handlungen 73 Sgr. einzelne 1 Sgr. Buchdruckerei von Edwin Gröning. 
13. Einem reſp. Publikum zeige hiemit ergeben an, daß ich das von mir 


bisber betriebene Reiſefuhrwerk bom heutigen Tage ab mir Herrn Ju- 


lius Hadlich im ganzen Umfange g meinſchaftlich übernommen hate, Dem Ge; 
ſchäft die größte Aufmerkſamkeit widmend, hoffen wir, das dem 
Unternehmen geſchenkte Vertrauen zu chen und werden wir die 


Sima Friedrich Schubart un Julius Hadlich zeichnen. 
14. Hoch. trock. ficht. Klobenh, trock. eich. Klobenh., büch, Knüppelb., trock. 
kleingehauene harte Stubben, echte u. rothe Kartoff. w. Beſt. angen. Fraueng. 839. 
15. Der Liederkranz vers, sich heute 7 Uhr Abends zum Stiftungsfeste. 
16. Es wird zum 1. Januar k. J. ein Kandidat als Hauslehrer, der gleich⸗ 
zeitig i. Franzöſiſchen u. Muſik Unterricht ertheil. kaun, gef werd näh. Breitg 1061. 
17. Meinen geehrten Kunden die ergebene, Anzeige, daß ic) Heil. Geiſtgaſſe 
776. Wehn. "f C. F. Magſig, Schneidermeiſter. 

* . 28 N 11 ö 
16. Schilfsgele genheit den Stettitt be 

Hlermann Pape, Jopengasse 729. 


19. Ein, wobogen Fluͤgel-Fortepiano ſteht z. vw. Altſt Gr. 326. 
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. Begtſeme Reiſegelegenheit nach Stettin iſt in 


Schmelzers Hotel, früher 3 Mohren, anzutreffen. 


24. „ Eine ſchwarz u. weiß gefleckte Hofhündin hat ſich verkaufen. Wer dieſ. 
wiederbringt, erhält Paradiesgaſſe 1050. e. Belohn. Vor dem Ank. w. gewarnt. 


22. Heute Abend 7 Uhr verſammelt ſich der Enthaltſamkeitsverein 
im Saale des grünen Thores. 11 4 l 7 
23° Wer ein tüchtiges Arbeitspferd bis zum 1. Mai für die Fütterung aus 
leihen will, melde ſich Hundegaſſe Ro 78 ‚ as eee Hi 
24. Gut und billig wird gewaſchen ſchwarze Meer No. 363. 
25. Gute Rohrſtühle, und billig, werden gekauft Iten Steindamm 383. 
26 — Für's Seide, Garn-, Band- und kurze Waaren-Geſchaft findet ein Ge⸗ 
hilſe eine Conditſon Langgaſſe Ro. 53. 19 0 

* Die Nutzung einer Kuhwirthſchaft mit geſichertem Milchtransport zur 
Stadt, ſoll in Pacht gegeben werden. Zahlungsfähige Perſonen wollen ihre 
Adreſſen in der Expedition des Intelligenz⸗ Blattes abgeben. e 
28. Eine große Gartenanlage mit bedeutenden Plantagen an edlen Obſtſorten, 
Wein, Spargel, in der Nähe von Danzig, wobei geräumige Wohnung und Stal⸗ 
lung, ſoll auf mehrere Jahre an einen ſoliden ſachverſtändigen Mann, welcher 
feine bisherige Führung nachweiſt und eine verhältnißmäßige Caution. wenn auch 
nicht baar, doch in annehmbarer Sichetheit ſtellen kanu, ſofort oder zu. Oſtern 
verpachtet werden Auch können noch mehrere Morgen Acker mitgegeben werden. 
Reflectirende wollen ihre Adteſſe womöglich unter Beifügung ihrer Legitimation 
baldigſt unter dem Buchſtaben A. in der Expedition dieſes Blattes siureſchen.“ 
29. Anmeld. z d engl. Sprech- Stunden, (in u. aus. d. Hause) f. Damen, wer- 
den entgegengenomm Vorm v. 9— 11 Uhr III. Geist- u. Ziegeng Ecke. 2 Tr h. 
30. Daß ich fur die Dauer des Winters Theebretter, Lampen u. ſ. w. in jeder 
beliebigen Farbe und Manier lackire und bronzire, zeige ich hiedurch ergebenſt an. 
de SER a ern Rehberg, Hintergaſſe 217. 
31 Ein geſitteter Knabe, der Luft hat die Kle, pnerei zu erlernen, melde ſich 
Schulzengaſſe 439. dem Hausthore gegenüber. 1 330 n az nahe 
eco bude e! een eme An een ne een ee ts a 
32. En kleines Haus am Fiſcherthot- und Dienergaſſen⸗Ecke No. 137., wo 
jetzt das Putzgeſchäft betrieben wird, it zu Oſtern 1850 zu vermierhen, ſo wie 
auch ein Zimmer nebſt 1 kleinen Nebenſtube, meublirt, an eine einzelne Perſon 
zum 1. November d. J. Ueber beide Wohunngen wird Nachricht erthellt Fl det. 
Thor No. 135 j . f r 1 1 * 5 wo Jh „" Sing 49 1 
33. Breirgaffe Ro. 1205, iſt Umſt. halber eine freundl. Wohnung von 2 Stu. 
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ben, Küche, Keller und Boden billig zu dermiethen und gleich zu beziehen. 
34. Jieiſchergaſſe No. 152 iſt ein freundliches Offizier Logis, beſtehend aus 
2 meublirten Zimmern, ſofort oder zum 1. November zu vermieten 
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Ba ji} In der kleinen Gerbergaſſe No, 23. iſt ein Stall für 2 Pferde gebſt Fut⸗ 
tergelaß ſogleich zu vermiethen. Das Nähere Langgaſſe 2000., am Thor. 
6% „ Langgaſſe No 509, ſind einige Zimmer zu. veimiethen. . i > 

377 u... Mehrere men bitte Zuminer. find zu vermlethen Altſtädtſchen Graben No. 

386, gerade über Heel de Stolpe. 1 N. N 

d. Hunde u. atzkauſchegaſſen⸗Ecke 416/17. iſt die Oberetage ſ. zu verm. 

39. Sandgrube No. 391. ſind 2 freundliche Wohnungen mit und ohne Meu⸗ 

bein, Stall und Menue ſogleich zu vermiethen⸗ 5 89 

40. Holzmarkt No. 1. iſt eine meublirte Stube nebſt Kabinet an) einen einzelnen 

Herrn zu vermietheun.— E 100 Dh grit ud! 

41. Rittergaſf 1631. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 

7 —— —-— — — * - 

Gahen zu verfaufensin Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


PH + “ 
12, Vier große ſtarke Ochſen e ede en zur Maſtung 
für den Brand ſtall geeignet, find in Ottomin bei Zuckau zu verkaufen. 
43. Trocknes ſtarkklobiges hochländiſches büchen Holz iſt 1. Damm No. 1112. 
billig zu haben. Ka e K. 5 
44. Hochlaͤndiſches buͤchen Klobenholz empfehlen bill. 
19256 tn Ari . O. Gitz & Co, Hundegaſſe 274 
45. chönes hochländiſches büchnes Klobenholz wird noch immer 3 6 rtl. 10 
gr. bis ö rtl 55 ſer. pro Klafter auf dem jungſtädtſchen Holzraume für meine 
Rechnung verkauft! Auch habe ich von heute ab wieder gutes eichen Klobenhelz 
à 5 rtl. pro Klafter daſelbſt zum Verkauf geſtellt. — no. > oh 
| Adolph Loche. 


15 


si 


5 Danzig, den 18 Oktober 1849. h 
% e Drewkeſche Bierhalle. 
Die erſte Sendung friſcher pemmerſcher, Silzkeulen erhielt u. empf. J. W. Eggert. 
47. Ein geſtrichener Ladenverſchlag nebſt Tombank iſt billig zu verkaufen Alt⸗ 
ſtädiſchen Graben No. 386. f — 
48. Diesjähr. vorzügl. Salz-Breitlinge n Tonnen werd. verk. Fraueng 839, 
49. Tiſchlergaſſe 618 ut eine gute Maugel für 9 Thaler zu verkaufen. 
50. 1 Komode, 1 alter Kleiderſchrank und 1 Tellerregal z. ok. Langgaſſe 09. 
51. Zwei 2 thür. Kleiderſpinde, 1 Dtzd. Polſter⸗ Stühle, 1 Eßſpind, 1 kinnen⸗ 
Spind, 1 Hobelbank, 2 große Waſchtiſche, 1 Bettgeſtell und zwei 3=zöllige Sarge 
ſtehen zum Verkauf Heil. Geiſt-Gaſſe 761. An * 
525 4 graue Leinwand 1 Sgr. d. Elle iſt zu haben 3 Damm 1416. 1 T. h. 
53. Friſche, Gänſe Leber, Gäuſe⸗Schmalz u Gänſe-⸗Abf, iſt z. h. l, Kraͤmerg. 905. 


„, Wollene Unterjacken, Beinkleider, echte Bezüge, 


u. Damenſtrümpſe empfiehlt billigſt P Löͤwenſtein, Panggae'37 


‚mw 
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55. Einige 1000 Moppen s rauen gebalber b. 3 verk. Fleiſchergaſſe 7%) 
56. Heil. Geiſtgaſſe 926. ist ein mit Meitee bezogenes Sopha tie bſt einem braun. 
tuchnen Htrren Mantel u. eim e billig zu verk. 
NM RNA Rn 2 ee SERERERE MAR 
= 57. Nach Lakunft meiner in Leipzig gekauften Waaren iſt wein Leis N 
+ nen- Manufaktur- u. Tuth⸗Waaren Lager wieder gänzlich aſſottirt u. em, 3% 
3: pfe le ich einem geehrten Publikum befönders eine reiche Auswahl der neue! aM 
* ſten Kleider: und Mäntelſtoffe, in gemuſterten und glatten Wollen und 17 
> und Halbwollen, Zeugen, ſchwarze Taffete, ſo wie auch verſchiedene Winters 3% 
3 ſtoffe zu Röcken, Beinkleidern Aus Weſten. 5 


0 Auguſt Driedger, 


75 SEE 9 Lang⸗ und Deutlergaſſen⸗Ecke 513. * 
FFF e 
Anm modila oder unbewegliche Sachen. 
58. 0 RMiothwendiger Verknuft 12 sr 4077 15150 1905 


Das den Muſiklehrer Robert Boydſchen Cteleuten gehörige, hier auf der 
Niederſtadt an der Ecke der Schleuſen⸗ und Werdeugaſſe No 480. und 461 ge⸗ 
legene, im Hypothekenbuche ut No. 87. bezeichnete Grund ſſück, argeſchötzt auf 
5180 rtl 13 fgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothokenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 1 mien 
eee eee am 1. Mürz 1850, Vormittags 11 Uhr,, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.. 19 gde 
Danzig, den 18. Jun 1849 ½ 7 8 & ; 
Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht. 
gi enn mi ani u Abtheilung. E nen 1 inn un 17 
TEN 1 
Sachen zu verkaufen gußerhalb Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
59. Nothwendiger Verkauf. 
Dias hieſelbſt in der Kirchgaſſe sub No. 207. Littera A. des Hypothe ken⸗ 
buchs belegene, der Wittwe Marla Dorothea Görz gebornen Bliewernitz "gehörige 
Wohnhaus, beſtehent aus Stube, Kammer, Küche und Flut, auf 140 rtl. 21 ſgr. 
103 pf gerichtlich abgeſchätzt, ſoll in termin gien i nome 194 
5 den 15. Februar 1850 
an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts-Aſ— 
ſeſſor Baron von Ripperda verſteigert werden. Taxe und Hypotheken ſchein ſind 
täglich im III. Bureau einzuſehen. f 
; Dirſchau, am 4. Oktober 1849. 
Bounigl. Kreisgercchts Depuraroa nn 


„ ln aich 115 
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60. Subhaſtations⸗Patent. in 
Das zu ya Stargarit sub No. 44. n den Gotllieb Heinrich —5 
Florentine geboreve, Hennig — Hänelſchen Eheleuten gehörige Grant ti ſoll 
re am 15. Februar 1650, 11 uhr, 5 
an onenttice Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. . g 
Ea iſt auf 246 Rtl. 20 Sgr. abgeſchätzt. Tax? und Spesen N ken, 
nen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. a 
3% zun Mr; ee den 1. Oktober 1819. 
Binge n Königl. Kreis» Gericht. 
3 I. Abtheilung. N ü * 
4 Not b wendiger Ver tau f. 8 
N „Kreisgericht zu Elding. 

Das dem Kaufmann Johann Heinrich, Beihke. ‚gehörige, . in der Heili en 
Kabale gelegene Grändſtüöck A XII. 24, abgeſchätzt auf 1121 rtl. 2 fgr. 
1 pf. zufolge der nebſt Hypothelenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, fol am 17. Dezember 1819, Vormittags HM Uoyr, an ordentlis 
ya Wie vor dem Kreis-Gerichts⸗ Rath Bröde ſubhaſtirt werden. 

Die dem Auſenthalte nach unbekannten G. laubiger, nämlich: 

9 die Erben der Wirnve Caroline Heinriette Zander, geb. Kötſch, 179077116 
2) die Erben des Kaufmann Rachs, werden hierzu Pane vorgeladen. 
62. ur ungut Nothwendiger Verkauf. t i 11 08e 

Die Erbpachtsgerechtigkelt in dem, im Ghenichtsbezirke des Königlichen Kreis« 
Gerichts Neuſtadt belegenen Dorfe Schmierau sub: Ne. 12 00 4 
abgeſchätzt A. 299 rtl., ſoll am dus 31 50 Jöch 1195410 u 

13. Dezember er RB K 61 119) indes 
im ois in Zoppot meiſibietend verkauft werden. 65 
Die Tare und der neueſte Oppotbekeaſcheln können in e Regiſtratur 
[4 — gsinnintnn nn — — zu nennen 3 — 

Neuſtadt, den 12. September 1819 %% % 179 
18 + Gericht 


EU 


63. Ein Grundſtück, th: Tungaeife von Königsberg in Pr., 2 culm, Hufen, Bo⸗ 
den erſter Klaſſe, dem des⸗ Werders gleich, Wleſen Lſchnittig, Gebaͤude neu, dicht an 
der ſchiffb. Deine gelegen, iſt billig zu verkaufen Das Naͤhere in der. 1. Pucben lu 


7 


Uf Ach 
Aan 


2 


von Homann in Danzig, Sopengafie: o. 598. ban: dh 4 40 
1076 61 190 J 
ot 3 ran 5 1196 
5 Württ f 1277 173913 15 16 mu 9 8 1 175 
| I n eee I en ier 
Ft mn unn 


EN We. en dcn ee 


* —— 177 1471 
Reaktion: Königl. Intelligenz Cr mfoir. 


